
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

Energie-Geschäftsreise  
Brasilien 2025 

On- und Offshore Windenergie 

Im Fokus 
Die Wirtschaftsdelegationsreise nach Brasilien, 

organisiert von den AHK Rio de Janeiro und Porto Alegre 

mit Unterstützung des Bundesministeriums für Wirtschaft 

und Klimaschutz (BMWK) im Rahmen der Exportinitiative 

Energie, hat das Ziel, kleine und mittelständische 

deutsche Unternehmen aus dem Bereich der Onshore- 

und Offshore-Windenergie bei der Integration in die 

brasilianische Wertschöpfungskette zu fördern. Das 

Programm umfasst ein Präsenz-Briefing, eine 

Fachkonferenz sowie individuelle Kooperationsgespräche 

(B2B) in Porto Alegre und São Paulo. Während der 

Delegationsreise haben die deutschen Teilnehmer die 

Möglichkeit, ihre innovativen Lösungen zu präsentieren, 

strategische Geschäftskontakte zu vertiefen und neue 

Marktpotenziale durch den direkten Austausch mit lokalen 

Unternehmen, Projektentwicklern und weiteren relevanten 

Akteuren der Branche zu erschließen. Diese Initiative 

richtet sich an deutsche Unternehmen, die ihre 

Marktpräsenz im dynamischen und vielversprechenden 

brasilianischen Windenergiesektor gezielt ausbauen 

möchten. 

Windparkkomplex Chafariz von Neoenergia in Santa 

Luzia (Bundesstaat Paraíba) 

Quelle: Eixos 

 

 

 

 

 

 

 



      

 

Hintergründe 
 

Der brasilianische Windenergiemarkt wächst rasant und 

erreichte 2023 eine installierte Kapazität von 30,45 GW, 

was einem Anstieg von 18,79 % im Vergleich zum Vorjahr 

entspricht. Der Sektor verzeichnete allein 2023 

Investitionen in Höhe von 4,32 Milliarden Euro und hat seit 

2012 insgesamt über 46,91 Milliarden Euro angezogen. 

Auch der Offshore-Bereich entwickelt sich dynamisch, mit 

98 eingereichten Genehmigungsanträgen und einem 

geschätzten Potenzial von 700 GW entlang der 

brasilianischen Küste. Die 2025 verabschiedete 

Regulierung hat neue Konzessionsmechanismen für 

Offshore-Projekte geschaffen, wodurch Investitionen 

angezogen und die Entwicklung neuer Offshore-Windparks 

gefördert werden. Darüber hinaus hat die steigende 

Nachfrage nach sauberer Energie in Brasilien strategische 

Partnerschaften zwischen lokalen und internationalen 

Unternehmen begünstigt. Strategische 

Hafeninfrastrukturen wie Suape und Pecém stärken die 

Lieferkette der Branche und erleichtern die Logistik 

großformatiger Komponenten. Für deutsche Unternehmen 

ergeben sich Marktchancen in den Bereichen 

Hochleistungsturbinen, intelligente Überwachungssysteme, 

Energiespeicherung und spezialisierte Dienstleistungen, 

insbesondere bei der Entwicklung von Technologien für 

den Betrieb und die Wartung von Offshore-Windparks. 

 

Geschäftschancen 
 

Der brasilianische Windenergiemarkt bietet erhebliche 
Geschäftschancen für deutsche Unternehmen, 
insbesondere im Bereich innovativer Technologien für 
Onshore- und Offshore-Windenergie: 
 

• Projektentwicklung: Planung und Bewertung neuer 
Windparks, inklusive Machbarkeitsanalysen und 
integrierter Steuerung. 

• Geotechnik: Untersuchung des Meeresbodens zur 
Sicherstellung stabiler Fundamente für Offshore-
Turbinen. 

• Standortgutachten: Analyse klimatischer und 
geologischer Bedingungen zur Auswahl optimaler 
Standorte. 

• Anlagentechnologien: Bedarf an leistungsfähigen 
Turbinen, Überwachungssystemen und 
aerodynamischen Innovationen. 

• Transport und Logistik: Effiziente Lösungen für 
den Transport und die Installation 
großdimensionierter Komponenten. 

• Capacity Development: Fachkräfteausbildung in 
Zusammenarbeit mit deutschen Institutionen zur 
Sicherstellung internationaler Standards. 

• Umweltberatung: Unterstützung bei 
Umweltverträglichkeitsprüfungen und 
Genehmigungsverfahren. 

• Windmessung: Entwicklung präziser Mess- und 
Modellierungstechnologien für Offshore-
Windparks. 

 
Das erwartet mich: 
 
Die Energie-Geschäftsreise unterstützt Sie mit ihren verschiedenen Modulen dabei, relevante Geschäftskontakte in 
Brasilien zu knüpfen. 
 

✓ Zielmarktanalyse mit Profilen der Marktakteure: Teilnehmende erhalten eine eigens angefertigte Studie über 
Rahmenbedingungen und konkrete Geschäftschancen in Brasilien sowie eine Beschreibung und Kontaktdaten 
der für die Branche wichtigen Unternehmen, Institutionen, Organisationen, Behörden und deren 
Entscheidungsträgerinnen und -träger. 
 

✓ Briefing: Am ersten Tag der Geschäftsreise findet ein gezieltes Briefing über den brasilianischen 
Windenergiesektor (Onshore und Offshore) sowie über makroökonomische und politische Rahmenbedingungen 
des Landes statt. Darüber hinaus werden kulturelle Unterschiede im Geschäftsumfeld erläutert und Hinweise zur 
optimalen Unternehmenspräsentation gegeben. Das Briefing erfolgt unter Einbindung des deutschen 
Auswärtigen Amts durch das Generalkonsulat in Porto Alegre sowie lokaler Fachexperten. 
 

✓ Business Breakfast: Im Rahmen einer Networking-Veranstaltung haben die teilnehmenden Unternehmen die 
Möglichkeit, ihre Lösungen vor einem ausgewählten lokalen Fachpublikum zu pitchen. Nach zwei 
Impulsvorträgen von Experten aus der Region werden relevante Themen der Windbranche diskutiert, moderiert 
durch einen Fachreferenten. 
 

✓ Individuelle Kooperationsgespräche: Individuelle B2B-Meetings mit potenziellen Partnern in Rio Grande do 
Sul und São Paulo. Diese Gespräche werden während der gesamten Geschäftsreise organisiert und von der 
AHK betreut, um eine effektive Kommunikation und einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. 
 

✓ Fachkonferenz: Am vierten Tag der Geschäftsreise findet in São Paulo eine Fachkonferenz statt, organisiert mit 
Unterstützung des Fachverbands ABEEólica. Die Veranstaltung richtet sich an rund 80 Fachteilnehmende aus 
der Energiewirtschaft, darunter Projektentwickler, Systemintegratoren, Ingenieurbüros, EPCs und O&M-
Betreiber. Neben Fachvorträgen und Diskussionen bietet die Konferenz eine ideale Plattform für Networking und 
den Austausch über deutsche klimafreundliche Technologien im Windenergiesektor.  



      

 

Programmentwurf* 
* Änderungen vorbehalten. 

 

Sonntag – individuelle Anreise in Porto Alegre  

informelles Abendessen und Kennenlernen  

Montag – Vor-Ort-Briefing und B2B Termine (Porto Alegre)  

09:30 – 11:30  Vor-Ort-Briefing 

Programmentwurf des Vor-Ort-Briefings 

Begrüßung durch die AHK und das deutsche Generalkonsulat in Rio Grande do Sul  

Aktuelle wirtschaftliche und politische Lage Brasiliens und Prognosen 

Einblick in die  On- und Offshore Windenergie Brasiliens mit Fokus auf Geschäftschancen für deutsche Unternehmen  

Doing Business in Brasilien: Geschäftsanbahnung, rechtliche und kulturspezifische Besonderheiten  

Dos and Dont’s bei einer Unternehmenspräsentation in Brasilien  

Erläuterung des Programmablaufs 

Q&A und finale Sicherheitshinweise  

Anschließend     individuelle Kooperationsgespräche in Porto Alegre 

Dienstag – Business Breakfast und B2B Termine (Porto Alegre) 

09:30 – 11:30  Business Breakfast 

Programmentwurf des Business Breakfasts 

Eröffnung durch die AHK mit kurzer Vorstellung der Exportinitiative Energie  

Begrüßung durch das Generalkonsulat in Rio Grande do Sul bzw. BMWK  

Vorstellung der Ausbauziele im Bereich Windenergie im Bundestaat Rio Grande do Sul  

Chancen und Herausforderungen in der Windbranche 

Pitches der deutschen teilnehmenden Unternehmen  

Moderierte Diskussion zu aktuellen Themen und Lösungen für den Zielmarkt 

Mögliche Diskussionsthemen: 

- Repowering von Windparks 

- Integration von Windenergie mit Energiespeicherung und Hybridsystemen 

- Herausforderungen und Chancen der Offshore-Windkraft in Brasilien 

- Digitalisierung und vorausschauende Wartung 

- Diversifizierung der Wertschöpfungskette der Windenergie 

Networking-Frühstück und Gelegenheit zum informellen Austausch 

Nachmittag  individuelle Kooperationsgespräche in Porto Alegre  

Mittwoch – B2B Termine (São Paulo)   

08:05-09:35 Flug nach São Paulo  

ganztägig individuelle Kooperationsgespräche in São Paulo  

Donnerstag – Fachkonferenz und B2B Termine (São Paulo) 

Vormittag individuelle Kooperationsgespräche in São Paulo 

13:20-18:00  Fachkonferenz 

 



      

 

Programmentwurf der Fachkonferenz 

Anmeldung und Akkreditierung   

Willkommen durch das Generalkonsulat in São Paulo bzw. BMWK  

Kurze Vorstellung der Exportinitiative Energie und der deutschen Unternehmensvertreterinnen und -vertreter 
 

Status quo und Erfahrungen aus der deutschen und brasilianischen Windbranche  

Coffee-Break e Networking  

1. Panel: Sind Brasiliens Windparks bereit, durch bessere Betriebs- und Wartungsstrategien ihr volles Potenzial auszuschöpfen? 

Coffee-Break e Networking 

2. Panel: neue Möglichkeiten für eine verbesserte Projektplanung und Diversifizierung der Wertschöpfungskette für die 

Windenergie in Brasilien  

3. Panel: die neue Grenze der Offshore-Windenergie: Synergien und Abweichungen von der Onshore-Windenergie  

Schlusswörter durch die AHK mit Hervorhebung der deutschen klimafreundlichen Energielösungen 
 

Ende der Fachkonferenz und Gelegenheit für individuelle B2B Termine  

Freitag  – B2B Termine (São Paulo) 

ganztägig individuelle Kooperationsgespräche in São Paulo  
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